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1 Einführung 

Diese Richtlinie beschreibt die Grundsätze, Verfahren und Leitlinien, die unser 

Engagement für Arbeits- und Gesundheitsschutz, Umweltschutz sowie Qualität 

festlegen. Wir setzen dieses Engagement durch einen integrierten Managementansatz 

um und stellen die Einhaltung aller einschlägigen gesetzlichen Vorschriften, 

behördlichen Anforderungen sowie weiterer rechtlicher und branchenspezifischer 

Vorgaben sicher. 

Dieser Rahmen ermöglicht die Integration der Anforderungen der Normen ISO 14001, 

ISO 45001 und ISO 9001 sowie der Corporate Social Responsibility (CSR) auf 

Grundlage der Norm SR10, jeweils in ihrer aktuell gültigen Fassung. 

2 Zweck 

Die Corporate-Richtlinie für das Integrierte Managementsystem (IMS) beschreibt und 

kommuniziert das unternehmensweite Engagement der Cerdia für die Einführung, 

Aufrechterhaltung und kontinuierliche Verbesserung eines ganzheitlichen und 

umfassenden Managementrahmens. Dieser integriert die verschiedenen Systeme, 

Prozesse und Verfahren der Cerdia in ein einheitliches und effizient gesteuertes 

Managementmodell. 

Das Integrierte Managementsystem (IMS) der Cerdia basiert auf international 

anerkannten Normen wie ISO 9001 (Qualitätsmanagement), ISO 45001 

(Managementsysteme für Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit), ISO 14001 

(Umweltmanagement) sowie IQNet SR10 (Managementsystem für soziale 

Verantwortung). Diese werden zu einem einheitlichen Managementansatz 

zusammengeführt. Das integrierte IMS der Cerdia steht für einen grundlegenden 

Wandel der Managementphilosophie, bei dem die Integration und das zielgerichtete 

Zusammenwirken der verschiedenen betrieblichen Bereiche im Mittelpunkt stehen. 

Dadurch wird ein ganzheitliches und wirksames Managementumfeld geschaffen. 

3  Umfang 

Diese Richtlinie gilt für alle Direktoren, Führungskräfte und Mitarbeitenden der Cerdia 

an sämtlichen Standorten. Sie gilt darüber hinaus für Dritte, die im Auftrag oder im 

Namen der Cerdia tätig sind, einschließlich – jedoch nicht beschränkt auf – 

Auftragnehmer, Agenten und Vertriebspartner, sowie für alle weiteren mit Cerdia 

verbundenen Stakeholder und deren Vertreter. 
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4 Definitionen 

GLT: Globale Unternehmensleitung 

ESG: Umwelt, Soziales und Unternehmensführung 

IMS: Integriertes Managementsystem 

5 Zuständigkeiten 

Alle Mitarbeitenden der Cerdia sind verpflichtet, die in dieser Richtlinie festgelegten 
Grundsätze einzuhalten. 

Die nachfolgend aufgeführten Funktionen sind jeweils für die Festlegung des 
Handlungs- und Verantwortungsrahmens in den folgenden Themenbereichen 
verantwortlich: 

Arbeits- und Gesundheitsschutz Head of Sustainability 

Umwelt Head of Sustainability 

Qualität Head of Sustainability 

Managementsysteme Global Process Excellence Manager 

6 Spezifische Richtlinie 

Bei der Cerdia verpflichten wir uns, qualitativ hochwertige Produkte und 

Dienstleistungen bereitzustellen, gleichzeitig die Sicherheit und Gesundheit unserer 

Mitarbeitenden zu gewährleisten, die Umwelt zu schützen sowie alle geltenden 

gesetzlichen und behördlichen Anforderungen einzuhalten. Zur Umsetzung dieser 

Verpflichtung haben wir ein Integriertes Managementsystem (IMS) eingeführt, dass 

unser Qualitätsmanagementsystem (QMS), Umweltmanagementsystem (UMS) und 

Managementsystem für Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit (SGA-

Managementsystem) miteinander verbindet und diese durch den proaktiven Ansatz 

der IQNet SR10 im Bewusstsein unserer gesellschaftlichen Verantwortung ergänzt. 

Unser Integriertes Managementsystem basiert auf folgenden Grundsätzen: 

Qualitätsmanagement (ISO 9001): Mit mehr als 100 Jahren Erfahrung in der 

Herstellung von Produkten auf Cellulosebasis schaffen wir nachhaltigen Mehrwert 

durch innovative und qualitativ hochwertige Lösungen. Wir entwickeln und liefern 

Produkte und Lösungen auf Cellulosebasis nach höchsten Qualitätsstandards sowie 

innerhalb der vereinbarten Kosten- und Terminrahmen entsprechend den 

Anforderungen unserer Kunden. Wir verpflichten uns, die Bedürfnisse und 

Erwartungen unserer Kunden zu verstehen und Produkte sowie Dienstleistungen 

bereitzustellen, die diese erfüllen oder übertreffen. Gleichzeitig stellen wir eine 
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optimale Auslastung unserer Produktionskapazitäten sowie einen zuverlässigen 

Anlagenbetrieb sicher. 

Umweltmanagement (ISO 14001): Wir verpflichten uns, unsere Auswirkungen auf die 

Umwelt kontinuierlich zu minimieren, indem wir Umweltverschmutzung vermeiden, 

Abfälle reduzieren und natürliche Ressourcen schonend einsetzen. Wir fördern 

nachhaltiges Umweltmanagement durch die Verringerung unseres ökologischen 

Fußabdrucks, den Einsatz sauberer Energiequellen und die Anwendung international 

anerkannter ESG-Grundsätze. Dazu gehören insbesondere 

Umweltverträglichkeitsbewertungen, Ressourcenschonung, die Vermeidung von 

Emissionen und Abfällen, der Schutz der biologischen Vielfalt und des Naturkapitals 

sowie Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel. 

Arbeitssicherheit und Gesundheit (ISO 45001): Wir verpflichten uns, für alle 

Mitarbeitenden, Auftragnehmer und sonstigen relevanten Stakeholder ein sicheres 

und gesundes Arbeitsumfeld bereitzustellen und eine Unternehmenskultur zu fördern, 

die Sicherheit, Gesundheit und Wohlbefinden in den Mittelpunkt stellt. Dazu gehören 

die systematische Ermittlung von Gefährdungen, die Bewertung von Risiken, die aktive 

Einbindung und Konsultation unserer Beschäftigten, die Beseitigung von 

Gefährdungen, die Vermeidung arbeitsbedingter Verletzungen und Erkrankungen 

sowie die Einhaltung aller geltenden Anforderungen im Arbeits- und 

Gesundheitsschutz. 

Soziale Verantwortung (IQNet SR-10): Wir verpflichten uns zu ethischem und 

transparentem Handeln sowie zur Einhaltung fairer Arbeitsbedingungen, 

Chancengleichheit, Vielfalt und sozialer Verantwortung. Dies umfasst den Schutz der 

Menschenrechte, das Verbot von Kinder- und Zwangsarbeit sowie die Vermeidung von 

Belästigung und Diskriminierung. Wir respektieren die Interessen unserer Stakeholder 

und arbeiten aktiv mit ihnen – einschließlich Lieferanten und Auftragnehmern – 

zusammen, um soziale Verantwortung entlang der gesamten Wertschöpfungskette zu 

fördern. 

Energiemanagement (ISO 50001): Wir fördern Energieeffizienz, einen 

verantwortungsvollen Umgang mit Energie sowie den verstärkten Einsatz sauberer 

Energiequellen. Dies umfasst die energieeffiziente Planung und Auslegung von 

Anlagen, die Überwachung der Energieperformance, die Festlegung von 

Verbesserungszielen, die Sensibilisierung unserer Mitarbeitenden für einen 

sparsamen Energieeinsatz sowie die Beschaffung energieeffizienter Produkte und 

Dienstleistungen. 

Nachhaltige Entwicklung unserer Mitarbeitenden: Wir fördern die fachliche und 

persönliche Entwicklung unserer Mitarbeitenden durch Aus- und 
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Weiterbildungsmaßnahmen sowie durch die Stärkung des Bewusstseins für die 

Bedeutung ihrer Tätigkeiten und ihres Beitrags zum Unternehmenserfolg. Darüber 

hinaus schaffen wir ein offenes Umfeld für Dialog, Konsultation und wirksame 

Beteiligung. Damit bekräftigen wir unser Engagement für die kontinuierliche 

Verbesserung und Wirksamkeit unseres Integrierten Managementsystems. 

 

Business Continuity Management und Informationssicherheitsmanagement: Wir 

verfolgen einen integrierten Risikomanagementansatz über den gesamten 

Lebenszyklus unserer Geschäftsprozesse, um Risiken, Bedrohungen und 

Schwachstellen frühzeitig zu erkennen und zu steuern. Dadurch stärken wir die 

Resilienz und Kontinuität unserer Geschäftsprozesse gegenüber Störungen, Krisen 

und Katastrophen. Gleichzeitig gewährleisten wir die Vertraulichkeit, Integrität und 

Verfügbarkeit von Informationen und Daten sowie deren Schutz vor Cyberangriffen, 

Sicherheitsverletzungen und sonstigen Bedrohungen. Risiken werden durch ihre 

frühzeitige Identifizierung, Analyse, Priorisierung sowie die Entwicklung und 

Umsetzung geeigneter Minderungsmaßnahmen beherrscht. Eine gelebte Risikokultur 

fördern wir durch die aktive Einbindung und Qualifizierung unserer Mitarbeitenden. 

Nachhaltiges Beschaffungsmanagement: Wir arbeiten eng mit unseren Partnern 

entlang der Wertschöpfungskette zusammen, um umweltverträgliche Produkte 

bereitzustellen, Umweltvorschriften einzuhalten, natürliche Ressourcen und Energie 

effizient einzusetzen, Sicherheit und Menschenrechte zu gewährleisten sowie ethische 

Geschäftspraktiken zu fördern. Hierzu fordern wir von unseren Lieferanten 

entsprechende Zertifizierungen sowie EcoVadis-Bewertungen an. Unser Ziel ist es, 

mindestens 80 % unseres Beschaffungsvolumens bei Lieferanten zu beziehen, die 

einen EcoVadis-Score von über 45 erreichen. Lieferanten ohne EcoVadis-Bewertung 

ermutigen wir ausdrücklich, am Bewertungsverfahren teilzunehmen. 

Risikomanagement: Wir verpflichten uns zu einem integrierten Risikomanagement 

über sämtliche Managementsysteme und alle Phasen des Geschäftslebenszyklus 

hinweg. Risiken, Bedrohungen und Schwachstellen werden systematisch identifiziert, 

analysiert, bewertet und priorisiert. Auf dieser Grundlage entwickeln und 

implementieren wir geeignete Maßnahmen zur Risikominderung. Eine nachhaltige 

Risikokultur fördern wir durch die aktive Beteiligung und Qualifizierung unserer 

Mitarbeitenden. 

Compliance: Wir verpflichten uns zur Einhaltung aller anwendbaren gesetzlichen und 

behördlichen Anforderungen sowie unserer internen Richtlinien, Verfahren und 

Standards. 
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Umsetzung unserer Grundsätze 

Zur Umsetzung dieser Grundsätze verpflichten wir uns, unser Integriertes 

Managementsystem durch die Festlegung, Überwachung und regelmäßige Bewertung 

von Zielen sowie geeigneter Leistungskennzahlen kontinuierlich zu verbessern; 

unsere IMS-Richtlinie und die daraus abgeleiteten Ziele allen Mitarbeitenden und 

relevanten Stakeholdern zu kommunizieren und deren Verständnis sowie Umsetzung 

auf allen Organisationsebenen sicherzustellen; Risiken und Chancen im 

Zusammenhang mit unseren Tätigkeiten systematisch zu identifizieren, zu bewerten 

und geeignete Maßnahmen abzuleiten; die erforderlichen Ressourcen einschließlich 

Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen bereitzustellen, damit unsere Mitarbeitenden 

ihre Aufgaben kompetent und wirksam erfüllen können; eng mit unseren Lieferanten 

und Kunden zusammenzuarbeiten, um die Ziele unseres Integrierten 

Managementsystems zu erreichen und eine Übereinstimmung mit unseren 

Grundsätzen und Werten sicherzustellen; diese IMS-Richtlinie regelmäßig zu 

überprüfen und weiterzuentwickeln, damit sie jederzeit angemessen, wirksam und 

aktuell bleibt. 

Die erfolgreiche Umsetzung dieser IMS-Richtlinie erfordert den Beitrag aller 

Mitarbeitenden. Als Unternehmensleitung der Cerdia verpflichten wir uns, die hierfür 

erforderliche Unterstützung, die notwendigen Ressourcen sowie eine klare 

Orientierung bereitzustellen, um die wirksame Umsetzung und kontinuierliche 

Weiterentwicklung unseres Integrierten Managementsystems sicherzustellen. 

7 Interne und externe Verweise 

Interne Verweise 

• Corporate-Richtlinie – Corporate Social Responsibility (CSR) 

• Corporate-Richtlinie – Verhaltenskodex für Lieferanten 

• Corporate-Richtlinie – Verhaltenskodex 

• Corporate-Richtlinie – Vertrieb 

Externe Verweise 

• ISO-9001 

• ISO 14001 

• ISO 45001 

• ISO 50001 

• IQNet SR10 

8 Änderungshinweise 

Die Erstveröffentlichung sowie sämtliche Änderungen an diesem Dokument sind in der 
nachfolgenden Tabelle zu dokumentieren. 
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Überarbeitungen 

Abschnitt Änderungen Überarbeiter Rev. Gültig ab 

Alles Erstausgabe Jil Hochwelker 00 01.01.2025 

9 Erstellung und Freigabe 

Zuständigkeit Name Funktion  Unterschrift Datum 

Erstellt: 
Jil Marie 
Hochwelker 

Process Excellence  Gez.  01.01.2025 

Geprüft: 
Maria Viloria Sustainability & R&D Gez. 21.01.2025 

Geprüft: 
Marc Muche Procurement Gez. 21.01.2025 

Geprüft: 
Alla Jörin Legal & Compliance Gez. 21.01.2025 

Genehmigt: 
Jens Ebinghaus CEO Gez. 21.01.2025 

IMS-konform: 
Maria Viloria Sustainability & R&D Gez. 

21.01.2025 

10  Verteilerliste 

Cerdia-Führungskräfte, die diese Unternehmensrichtlinie bei Veröffentlichung direkt 
erhalten 

Standort Funktion Name 

Basel CEO Jens Ebinghaus  

Basel CFO Marco Plattner 

Basel Global Manufacturing Holger Twrdy 

Basel Global Sales Vincent Heckel 

Basel Global Procurement Marc-Steffen Muche 

Basel Global Sustainability and R&D Maria Viloria 

Basel Global General Counsel  Alla Jörin  

Basel Global HR Business Partner Susanne Felscher  

Freiburg – CPR Site Director Dieter Feldmann 

Freiburg – CSG Site Director Kay Swanda 

Brazil  Site Director Maria Viloria 

Serpukhov Site Director Boris Samsonov 

Kingsport Site Director Scott Johnson 

Freiburg IMS Manager Matthias Oppolzer 

Kingsport IMS Manager Brad Mc.Neil 

Santo André IMS Manager Flavia Martins 
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Serpukov IMS Manager Natalia Samsonova 

IMS-Manager haben die Konzernrichtlinie nach Veröffentlichung 
weiterzugeben und zu archivieren. 

Unit  IMS Manager Phone 

Basel Jil Marie Hochwelker  +41 (0) 61 501 25 35 

Freiburg Matthias Oppolzer +49 (0) 761 511 3690 

Primester Brad Mc. Neil +1 423 246 5930 

Santo André Flavia Martins +55 11 96444 8494 

Serpukov Natalia Samsonova +7(496)7762080 # 1119 


